
Umweltschutz        Unternehmensgewinne

Der Kostenfaktor Umwelt lässt sich mit einer kleinen einfachen Formel 
veranschaulichen: Es gibt in einem Unternehmen zum einen das konstante 
Kapital c, darunter fallen Maschinen, Rohstoffe und z.B. auch Entsorgung von 
Abfällen, die Umweltfaktoren fließen also hier mit ein. Außerdem gibt es das 
variable Kapital v, die Arbeitslöhne; Variabel, da sie mehr Schwankungen 
unterliegen als das konstante Kapital Dann gibt es noch den Faktor Mehrwert m, 
dieser ist das Ergebnis unbezahlter Mehrarbeit, die alle Beschäftigten eines 
Unternehmens leisten. Sie erwirtschaften durch ihre Arbeit mehr für das 
Unternehmen, als sie ausgezahlt bekommen.

Zusammengefasst sieht die Formel so aus: c1+v+m=c2

Bei einem erfolgreichen Unternehmen ist c2 größer als c1. In Ländern mit 
geringen Umweltschutzvorschriften oder bei Missachtung dieser, kann so das 
konstante Kapital c1, welches investiert werden muss, gesenkt werden. Dadurch 
wird der Gewinn für das Unternehmen größer.
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Es gibt viele Unternehmen, die sich 

grün und ökologisch präsentieren, 

das steht im Widerspruch zum oben 

beschriebenen. Fallen dir Beispiele 

ein? Wie erklärst du dir diesen 

Widerspruch? Schreib deine Ideen 

auf die Wand, du kannst dich auch 

auf schon Geschriebenes beziehen.

Wie  Unternehmen ihren Gewinn zu Lasten der Umwelt erhöhen

Weiter geht’s bei Station 3, 
such nach der Schatztruhe.

Station 2


